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802 P. A. Hochuli

in den Spektren von Weiach, Wintersingen und Autun (Fig. 8, 9 und 10). Im Augenblick
betrachten wir sie als mehr oder weniger zufällige Variationen in den Assoziationen der
Zone VC I. Es ist aber durchaus möglich, dass sich solche Veränderungen in Zukunft als

stratigraphisch oder paläoökologisch relevant erweisen könnten. Vorläufig fehlen uns
noch die Grundlagen für eine entsprechende Interpretation. Die heute vorliegende
Gliederung des kontinentalen Permo-Karbon stellt nur einen sehr groben Raster dar, der sich
nach meiner Meinung durch entsprechend detaillierte Bearbeitungen weitgehend verfeinern

liesse. Fortschritte sind dabei einerseits von minuziösen palynologischen Untersuchungen

möglichst vollständiger Profile zu erwarten; anderseits könnten paläobotani-
sche Arbeiten die Grundlage für die Interpretation von Sporomorphen-Spektren
entscheidend erweitern.
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